
Briefe aus dem Süden

Ich komme zurück
ich weiß nicht genau wann
Noch ein kleines Stück
hänge ich dran
Hier ist es so wie es ist
Du weißt schon träge und schön
Ich hoffe dass du mich vermisst
Die Hitze hier kommt schnell wie der Föhn

Hier auf der Karte links hinten das Haus
in dem fand statt wovon ich letztes Mal schrieb
nach einem schweren Festtagsschmaus
als ich in die lange Nacht hinein trieb
mit warmem Schnaps und kaltem Fett
In dieser Nacht brauchte niemand ein Bett
Ich liebe dich und hätte ich Geld
schickte ich Blumen um die halbe Welt
und dann fällt mir ein ich ging wegen dir
vielleicht nimmst du nichts mehr an von mir

Zehn Wochen habe ich gejobbt
das Geld ist in der Tasche geblieben
Eine Woche hat ein Sturm getobt
und meine Glückszahl ist die Sieben
Nur mittags hab ich mit Leuten gesprochen
bin abends im Zeug ins Bett gekrochen
Morgen bin ich fertig mit diesem Kaff
no problem no problem enough is enough
Ich bewege mich wie ein Krebs
quer zu den Längen des Spinnengewebs

[Refrain]

Nichts ist passiert aber alles ist anders
Es gibt eine Grenze wer die überquert
ist niemals wieder zurückgekehrt
(Nichts ist passiert aber alles ist anders)
Eine Säule allein eine kunstvolle Form
ist plötzlich alltägliche Norm
Die Träne wird geweint und gelacht
Nichts ist passiert aber ich bin verschwunden
Ich habe gesucht und nichts gefunden

So ging der letzte Brief zuende
So füllte der Träumende ihre Hände
mit dem Staub der Erinnerung
Sie glaubte jahrelang ihn zu kennen
jetzt konnte sie seinen Namen nicht nennen
Es schien ihr als hätte die Wanderung
ihn weder vor noch zurück gebracht
Es war Morgen am Ende der längsten Nacht

[Wiederholung erste Strophe]
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